
Anerkennung und Zertifizierung

Die CME-Punkte werden bei der jeweils zuständigen 
Landesärztekammer beantragt. In der Regel können 80 
CME Punkte erworben werden. 
Der Weiterbildungskurs ist für die ZWB Klinische Akut- und 
Notfallmedizin in Berlin und Bayern anerkannt. 
In Bremen, Westfalen-Lippe und Sachsen findet der Kurs 
in Kooperation mit der jeweiligen Landesärztekammer statt 
und wird als strukturiert curriculare Fortbildung anerkannt. 

Kurstermine 2024 (Präsenzteil) 

Dresden ab 11.2024
Bremen  12.-15.06.2024
Nürnberg 19.-22.06.2024
Hamburg 10.-13.07.2024
Neu-Ulm 24.-27.10.2024
Dortmund 21.-24.11.2024
München 11.-14.12.2024

Bitte beachten Sie, dass das E-Learning ca. 3 Monate 
vor Beginn des Präsenztermins anfängt.

Alle Termine stehen unter Vorbehalt. Aktuelle 
Informationen finden Sie unter www.notfall-campus.de.

Uhrzeit

Mittwoch  8:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 8:30 - 19:00 Uhr
Freitag   8:30 - 19:00 Uhr
Samstag  8:15 - 14:30 Uhr    

(alle Angaben unter Vorbehalt)

Blended-Learning-Format

Die Fortbildung besteht aus 80 Unterrichtseinheiten. Der 
Kurs setzt sich zusammen aus 4 Präsenztagen, in denen 
40 Unterrichtseinheiten von erfahrenen Dozent:innen 
vermittelt werden und einer dreimonatigen Onlinephase, 
in der die Teilnehmenden weitere 40 Unterrichtseinheiten 
eigenständig erarbeiten. 

Teilnehmergebühren 
€ 1.790,00 Mitglieder des DGINA e.V.
€ 1.840,00 Nichtmitglieder
Preise für Kooperationskurse können
abweichen. 

Anmeldung
Sie können sich bequem und einfach    
über unser Online-Formular unter
www.notfall-campus.de anmelden. 

(Fotonachweis: istockphoto.com
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand Mai 2024)
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80 Stunden Kurs
Organisation in der Notaufnahme

Blended-Learning-Format

2024

Gemäß Curriculum der 
Bundesärztekammer

Weitere Informationen über unsere Fortbildungen finden 
Sie unter  www.notfall-campus.de.



DGINA 80 Stunden Kurs  

Organisation in der Notaufnahme

Mit unserem  DGINA 80 Stunden Kurs 
„Organisation in der Notaufnahme“ bieten 
wir Ihnen zum einen ein wohl strukturiertes 
Handwerkszeug zur Optimierung der 
Abläufe in Ihrer Notaufnahme, zum anderen 
einen Vorbereitungskurs zum Erlangen der 
Zusatzweiterbildung Klinische Akut- und 
Notfallmedizin.

Neben Vorträgen zur Bewältigung von Terror-
lagen und Konfliktbewältigung ist auch eine 
MANV-Übung als Planspiel Teil des prakti-
schen Trainings. Der Umgang mit Mangel an 
Ressourcen, Arbeiten unter Zeitdruck und im 
Ernstfall die Triage werden realitätsnah ver-
mittelt. Im Simulationstraining werden reale 
Fälle aus der Notaufnahme simuliert, bespro-
chen und analysiert. Hier zählt auch immer 
die Erfahrung aus der Gruppe. Dieser Aus-
tausch an Erlebtem auf hohem Niveau ist es, 
der für viele ehemalige Kursteilnehmer:innen 
als absolutes Highlight des Kurses gilt. 

Durch das Blended Learning Format können 
Sie einen großen Teil des Kurses on demand 
absolvieren und reduzieren die klinische Ab-
wesenheit auf ein Minimum.

Der Kurs richtet sich im Besonderen an Ärzt:in-
nen, die die Zusatzweiterbildung Klinische 
Akut- und Notfallmedizin erwerben möchten, 
aber auch alle anderen interessierten Fach-
ärzt:innen sind herzlich willkommen.

Weiterbildungsinhalte
Modul I 

Rechtliche und ethische Grundlagen
• Allgemeine Rechtsgrundlagen
• Haftung und Versicherungsfragen
• Behandlungsumfang- Behandlungsverweigerung, 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuung
• Bioethische Grundlagen

Umgang mit speziellen Situationen
• Menschen mit Behinderung
• Interkulturelle Kompetenz
• Gewaltopfer
• Gewalt in der Notaufnahme
• Alkohol und Drogen
• Einschränkung des Freiheitsrechts
• Sterbende in der Notaufnahme
• Organspende
• Leichenschau

Modul II 
Deeskalationsstrategien, Qualitätsmanagement
• Deeskalationsstrategien und -Training
• Grundlagen Bedeutung und Nutzen des QM
• Grundlagen des QM-Projektmanagements 
• Struktur-Prozess- und Ergebnisqualität
• Prinzipien adäquater Kommunikation
• Qualitätsindikatoren
• Risikomanagement

• Fehlerentstehung in komplexen Arbeitssituationen
• Crew Ressource Management
• Beschwerdemanagement 
• Dokumentation und QM in der Notaufnahme 

Modul III
Sektoren der Notfallversorgung 
• Rechtsgrundlagen und Organisation von 

Notfallrettung/Rettungsdienst
• Rechtsgrundlagen und Organisation des KV-

Bereitschaftsdienstes
• Notaufnahmen/Krankenhauser (Versorgungsstufen, 

Strukturräumliche Verteilung und Fachabteilungen)

Schnittstellen: Zusammenarbeit mit Notfallrettung,
 Krankentranzport, Polizei und Feuerewehr 
• Sondereinrichtungen
• Voranmeldung, Übergabe und Dokumentation
• Besondere Einsätze
• Interdisziplinäre Schnittstellen

Organisation, Ausstattung und Personalplanung 
von Notaufnahmen
• Anforderungen an bauliche Strukturen
• Organisationsprozesse – Notfallkoodinator
• Organisationsprozesse – Dokumentation in der 

Notaufnahme
• Organisationsprozesse – Strukturierte 

Ersteinschätzung
• Organisationsprozesse – Schnitt-/

Nahtstellenmanagement
• Datenschutz und Informationsfreiheit
• Hygiene in der Zentralen Notaufnahme
• Ökonomische Aspekte
• Rechtsgrundlagen
• Organisationsmodelle
• Verantwortlichkeit, Zuständigkeit, Führung
• Personal

Modul IV
Management von Großschadensereignissen
• Schadensereignisse interne und externe Ereignisse 

inkl. Sichtung
• CBRN Lagen
• Strukturen des Krisenmanagements
• Taktische Medizin
• Praktische Übungen (MANV Planspiel)


